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Einreicher:
Stadtverordneten Dr. Scharfenberg, Fraktion DIE LINKE

Betreff:
Folgen Glasfaserkabelverlegung

Erstellungsdatum: 19.05.2022
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Anlass des Auskunftsersuchens gem. § 29 Abs. 1 BbgKVerf.:

Zur Zeit wird Am Stern flächendeckend Glasfaserkabel verlegt. Im Zusammenhang damit werden 
asphaltierte Gehwege aufgeschnitten. Die Einschnittstellen werden anschließend mit Splitt wieder 
geschlossen. Dadurch ist die Begehbarkeit dieser Abwege deutlich eingeschränkt.

Ich frage den Oberbürgermeister:

Wie wird gesichert, dass die Gehwege Am Stern nach der Verlegung von Glasfaserkabeln 
wieder saniert werden?

Das provisorische Schließen der Leitungsgräben nach Verlegen des LWL-Kabels der Telekom in 
diversen Fahrbahnen und Gehwegen im Wohngebiet Stern erfolgt in Abstimmung mit dem 
Straßenbaulastträger und wird als verkehrssicher eingeschätzt. Bis zum endgültigen Deckenschluss 
werden diese Flächen kontrolliert und bei Bedarf überarbeitet.

Die Wiederherstellung der Asphaltbefestigung kann nur effektiv und mit der entsprechenden Qualität 
erfolgen, wenn mehrere und größere Flächen bearbeitet werden. Nach derzeitigem Stand soll am 01. 
Juni 2022 mit den Asphaltarbeiten begonnen werden.

Zuständigkeit: GB Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Umwelt
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